
Erste Modellflug-Erlebnistage am 31.07.2010 
beim HSV Reittern / Sektion Modellflug 

 
Um die Jugendarbeit zu fördern, wurde in der Sektion Modellflug beschlossen, unter dem 
Titel „Modellflug-Erlebnistage“ den Schülern der Sporthauptschule Gföhl die Möglichkeit zu 
geben, unser schönes Hobby kennen zu lernen. 
 
Am Samstag, dem 31.07. war es soweit. 5 Interessenten hatten sich angemeldet und 3 
Lehrer standen zur Verfügung. Die Modelle waren startbereit. 
 

 
 
Erste Besprechung mit den zeitiger eingetroffenen Teilnehmern. Auch der Umweltgedanke 
wurde hochgehalten. Alle Teilnehmer kamen mit dem Fahrrad. 
 

 
 

Gespannte Erwartung 



Um es zusammenzufassen: es hat allen tierisch viel Spaß gemacht. Modellfliegen macht 
hungrig und durstig: unsere Nachwuchspiloten sprachen den bereit gestellten Imbissen 
wie Wurstsemmeln, Getränken und Süßigkeiten beherzt zu. Jeder kam mit verschiedenen 
Modellen zum Fliegen. Bis zum den nächsten Erlebnistagen würde etwas Training am 
Flugsimulator über die Winterzeit leichte Unsicherheiten sicher beseitigen.  
 
Bei der kurzen Einführung in den Modellflugsport wurde auch vermittelt, dass dieses 
Hobby nicht nur im Sommer, sondern auch in den Wintermonaten so manche Fertigkeit 
fördert. Von der Arbeit mit Holz oder Metall, Verständnis für Elektronik, Motorenkenntnisse 
und vieles mehr. Der Sommer bietet die Möglichkeit, sich mit dem Wetter auseinander zu 
setzten und nicht nur nach oben zu blicken und zu sagen: „gutes (oder weniger gutes) 
Wetter“. Die Kenntnis von Luftbewegungen und Thermik erweitert wir die anderen 
Fertigkeiten nicht nur das Allgemeinwissen, sondern auch das Verständnis für die Umwelt. 
 
Dies werden sicher nicht die letzten „Modellflug-Erlebnistage“  sein, die die Sektion 
Modellflug des HSV Reittern veranstaltet. Auch für 2011 ist diese Veranstaltung bereits 
geplant. 
 
 

 
 
 

Unter anderem wurde unseren Teilnehmern vorgeführt, dass es noch schnellere 
Modellflugzeuge als die zum Einsatz gekommenen Seglerflugmodelle gibt. Wir möchten 
uns recht herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken. Vor allem bei Martina Schweitzer, 
dem „guten Geist“ unserer Sektion, die sich wieder einmal kompetent um das leibliche 
Wohl gekümmert hat. 
 

Heinz Schweitzer 
Sektionsleiter 


